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Golfsport
Kai-Oliver Mursch

Seit der Gründung des ersten Golfplat-
zes in Bad Homburg 1891 wird in
Deutschland Golf gespielt. Bis Anfang
des Zweiten Weltkrieges entstanden
weitere 62 Golfplätze. Die nachkriegs-
bedingte Teilung Deutschlands führte in
den folgenden Jahren zu unterschiedli-
chen Entwicklungen in Ost und West.

In der DDR galt Golf als uner-
wünscht, die verbliebenen Golfplätze
wurden entweder in Ackerland umge-
wandelt oder dienten als Fabrikgelände.
Nach der Wiedervereinigung entstan-
den allein im Umland von Berlin 17
Golfplätze, weitere sind im Bau oder in
Planung. In den restlichen neuen Län-
dern verläuft die Entwicklung wesent-
lich langsamer.

Nach dem Zweiten Weltkrieg nahm
dagegen die Zahl der Golfplätze in der
Bundesrepublik kontinuierlich zu. Wa-
ren es 1946 erst 22 Golfplätze, wuchs
die Anzahl der Plätze bis 1999 in den
alten Ländern auf 562 mit ca. 320.000
Mitgliedern 1. Die regionale Vertei-
lung der Golfplätze 3 ist weitgehend

homogen. Bayern (137) und Nordrhein-
Westfalen (132) weisen als bevölke-
rungsstärkste Länder auch die meisten
Golfplätze auf.

Golf – ein kommender Sport?
Golf wird auf Übungsanlagen (A Dri-
ving Range, Golfodrom, Golfcenter)
und/oder auf regulären Golfanlagen, die
nach ihrer Lochanzahl (9, 18, 27 und
mehr) unterschieden werden, gespielt.
Übungsanlagen sind für jedermann zu-
gänglich, während die meisten  Golf-
plätze als Spielvoraussetzung die Mit-
gliedschaft in einem international aner-
kannten Golfclub verlangen.

Die Gründe für die stetig wachsende
Nachfrage nach dem Golfsport sind
vielfältig, wie beispielsweise die Zunah-
me von frei verfügbarem Einkommen,
die Herabsetzung des Pensionsalters und
die wachsende Bedeutung der Freizeit.
Zudem zählt Golf zu den Sportarten, die
nicht an ein bestimmtes Alter gebun-
den sind.

Einen Einstieg in den Golfsport zu
finden, ist heute über viele unverbindli-
che Angebote möglich: (Club-) Urlau-
be mit Golfangeboten, Golfincentives
oder Schulsport mit Wahlfach Golf sind
nur einige Möglichkeiten.

Die 320.000 in Deutschland organi-
sierten Golfspieler entsprechen 0,39%
der Gesamtbevölkerung. Dies ist im in-
ternationalen Vergleich gesehen gering.
So spielen beispielsweise in Kanada
16% der Bevölkerung Golf. Alle Pro-
gnosen für die weitere Entwicklung die-
ses Sportes in Deutschland gehen somit
von einem weit höheren Potenzial aus
als von dem bisher realisierten. Ver-
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schiedene Institutionen und Autoren
schätzen das theoretische Golfspielerpo-
tenzial zwischen 4 und 12% der Bevöl-
kerung ein.

Flächenbedarf und Landschafts-
wirkung
Die Entwicklung und Ausbreitung des
Golfsportes ist umstritten. Im Vergleich
zu anderen Sportarten ist der Flächen-
bedarf (70 m² für einen Fußballer,
1100 m² für einen Golfspieler) wesent-
lich höher. Angelegt in attraktiven, ab-
wechslungsreichen Landschaftsräumen
und historischen Kulturlandschaften,
sind Konfliktpunkte zwischen Golfern,
Naturschützern und anderen Erholung-
suchenden gegeben.

Bei der Beurteilung der Umweltwirk-
samkeit eines Golfplatzes muss berück-
sichtigt werden, wie eine Landschaft
davor aussah. Wird ein Golfplatz in ei-
nem Landschaftsschutzgebiet angelegt,
kann er zu einer Beeinträchtigung der
Landschaft beitragen, legt man ihn je-
doch auf einer intensiv bewirtschafte-
ten landwirtschaftlichen Nutzfläche an,
stellt er eine Verbesserung dar.

Um einen umweltverträglichen Golf-
platzbau zu gewährleisten, hat der Ge-
setzgeber mit der Erstellung von allge-
meinen Regelwerken und Richtlinien
reagiert. Die Planung und Genehmi-
gung von Golfplätzen unterliegt dem-
nach dem Baugesetzbuch, den Natur-
schutzgesetzen, den Raumordnungsge-
setzen und dem Gesetz zur Umweltver-
träglichkeitsprüfung.

Ein durchschnittlicher 18-Loch-Golf-
platz beansprucht zwischen 60 bis 70 ha.
Bei neu angelegten Golfplätzen gibt es
auch alternative Konzepte, wie die sehr
platzsparende Variante von Golfplätzen
in Rennbahnen. Diese Anlagen liegen

verkehrsgünstig in der Nähe von Bal-
lungszentren, sind mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln gut zu erreichen und damit
in der Nähe potenzieller Golfer.

Weit mehr Raum benötigen die soge-
nannten Golfresorts, bei denen ein oder
mehrere 18-Loch-Golfplätze zusammen
mit einer Feriensiedlung oder Hotelan-
lage erbaut werden. Das größte Golfre-
sort Deutschlands mit 33.400 ha ist Bad
Griesbach. Derzeit gibt es dort vier 18-
Loch-, drei 9-Loch- und zwei 6-Loch-
Golfplätze sowie ein Golfodrom. Zwei
weitere 18-Loch-Golfplätze sind in Pla-
nung. Als Beherbergungsbetriebe ste-
hen mehrere dazugehörige Hotels unter-
schiedlicher Kategorien zur Verfügung.?

Abschlag (Tee) – eine meist erhöhte,
ebene und rechteckige Fläche, etwa 60-
100 m² groß; Startplatz eines Loches.

Bunker – Sand- oder Grashindernis; eine
künstlich angelegte Mulde, in der sich
Sand befindet; findet sich um die Grüns
und auf den Fairways.

Driving Range – Übungsgelände für alle
längeren Golfschläge, auf dem gegen Ge-
bühr Übungsbälle geschlagen werden.

Fairway – die reguläre Spielbahn zwi-
schen Abschlag und Loch mind. 35 m
breit ca. 80 bis 550 m lang, umgeben
vom Rough.

Golfodrom – eine kreisförmige Variante
der Driving Range.

Grün (Green) – die sehr kurz geschnit-
tene und speziell gepflegte Rasenfläche,
auf der der Ball nur ins Loch gerollt (ge-
puttet) wird. Irgendwo auf dem Grün
(mind. jedoch 250 cm vom Grünrand
entfernt) befindet sich das Loch
(10,8 cm).

Rough – Die  Fläche mit ungeschnitte-
nem hohen Gras, Sträuchern, Büschen
und Bäumen entlang des Fairways.

Golf-Club Brodauer Mühle, Schleswig-Holstein
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Grenzüberschreitende Kooperationsräume
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Beschriftet wurden nur Golfplätze
mit Gründungsjahr bis 1939, mind.
27 Löchern bzw. Mehrfachplätze

Städte, die gemeinsam
ein Oberzentrum bilden

Staatsgrenze

Ländergrenze

Verdichtungsraum

Oberzentrum

Größe der Golfplätze
Golfplatz mit mind. 27 Löchern

Standardplatz mit 18 bis 26 Löchern

Kleinplatz unter 18 Löchern

Mehrfachplätze
über 72 Löcher

55 bis 72 Löcher

36 bis 54 Löcher

unter 36 Löcher

Häufigkeit der Klassen

30 129 148 203 13

Gründungsjahr
bis 1939

1940 bis 1980

1981 bis 1989

1990 bis 1999

unbekannt

Flensburg

Kiel

Neumünster

Lübeck

Hamburg

Lüneburg

Schwerin

Rostock

Stralsund

Greifswald

Neubrandenburg

Berlin Frankfurt/
OderPotsdam

Magdeburg

Brandenburg

Braunschweig

Leipzig

Dessau Cottbus

Dresden

Jena

Halle/S.

Gera

Erfurt

Chemnitz
Zwickau

Plauen

Hof

Bayreuth

Coburg

Weiden i.d.
Oberpfalz

Regensburg

Amberg

Bamberg

Erlangen

Fürth Nürnberg

Schweinfurt

Würzburg

Ansbach

Ingolstadt

Straubing

Passau

Landshut

Augsburg

München

Rosenheim

Kempten

Memmingen

Neu-Ulm
Ulm

Weingarten

Konstanz

Reutlingen
Tübingen

Freiburg i. Breisgau

Stuttgart

Karlsruhe

Pforzheim

Heilbronn

Heidelberg

MannheimLudwigshafenKaisers-
lauternSaarbrücken

Trier

Mainz

Wiesbaden

Darm-
   stadt

Offenbach

HanauFrank-
  furt

Koblenz

Bonn

Aachen

Köln

Gießen

Marburg

Siegen

Fulda

Essen
Bochum

Dortmund

Duisburg

Hagen

Wuppertal
Düsseldorf

Mönchengladbach

Krefeld

Paderborn

BielefeldMünster

Osnabrück
Hannover

Hildesheim

Kassel

Göttingen

Bremen

Bremerhaven

Oldenburg

Wilhelmshaven

Ravensburg

Ham.-Harburg

Görlitz

Bautzen

Hoyerswerda

Golf & Country Club
Brunsdorf e.V.

G-C Hamburg
          Walddörfer e.V.

Förde-G-C e.V., Glücksburg

G-C Kitzeberg e.V. Kiel

G-C Brodauer Mühle e.V.

G-C Maritim Timmendorfer Strand e.V.
Lübeck-Travemünder Golf-Klub e.V.

G-C Gut Immenbreck e.V.

Gut Kaden Golf und
Land Club

Golf- und Landclub
Schloß Lüdersburg e.V.Club zur Vahr e.V.

Bremen, Platz Garlstedter Heide

Club zur Vahr e.V. Bremen, Platz Vahr

Achimer G-C e.V.
Golf in Hude e.V.

G-C Soltau e.V.G-C Thülsfelder
Talsperre e.V.

G-C
Hannover e.V.

Aerzener G-C e.V.

G-C Braunschweig e.V.

G-C Weserbergland e.V., Polle

G-C Wissmannshof e.V.

Golfsportclub Rheine/Mesum
Gut Winterbrock e.V.

Sennelager
(British Army) Golf Club

               Golf- und
Landclub Ahaus e.V.

G-C Weselerwald e.V.

G-C Hünxer Wald e.V.
G-C Lippstadt e.V.

G-C Am
Alten Flies

G-C Sellinghausen e.V.

G-C Waldeck
am Edersee

G-C Dillenburg e.V.

G-C Bad Wildungen e.V.

G-C Hofgut Praforst

Golf-Park
Winnerod

Homburger G-C 1899 e.V.    Öffentlicher Golfplatz im
Kurpark Bad Homburg

Wiesbaden G-C e.V.

G-C Biblis Wattenheim

Kiawah G-C Landclub Hof
Hayna e.V.

Golf- und Landclub
Bad Neuenahr-Ahrweiler

G-C Kurpfalz

Golfresort
Bitburger Land

Mittelrheinischer
G.C Bad Ems e.V.

Golfplatz Prenden

Potsdamer G-C e.V. G-C Am Ihlandsee e.V

Golf- und Land-Club Wannsee e.V.

Märkischer G-C Potsdam e.V.
Golf- & Country-

Club Seddiner See e.V.
Sporting Club Berlin
Scharmützelsee e.V.Berliner Golf &

Country Club am
Motzener See e.V.

G-C Oberschwaben
Bad Waldsee e.V.

Country Club
Schloss

Langenstein

G-C Obere Alp e.V.

Land- und
G-C Öschberghof

G-C Gütermann
Gutach e.V.

G-C Schloß
Weitenburg e.V.,
Startach-Sulzau

G-C
Freudenstadt e.V.

G-C Domäne
Niederreutin e.V.

G-C Schön-
buch e.V.

G-C Baden-
Baden e.V.

Stuttgarter
  G-C Solitude e.V.

Golf-und
Landclub
Schloss Liebenstein e.V.

G-C Bruchsal e.V.
Baden Golf & Country Club

G-C Landclub
Dreihof Südliche

Weinstr. e.V.

G-C St. Leon-Rot e.V.

G-C Kaiserhöhe e.V.

G-C Mannheim
Viernheim e.V. G-C Glashofen-Neusaß e.V.

G-C Bad Kissingen e.V.

G-C Bayreuth e.V.

Jura Golf
Hilzhofen e.V.

    G-C Die
Wutzschleife e.V.

G-C Bad Abbach
Deutenhof e. V.

Golf- und Landclub
Bayerwald e.V.

Golf- und Landclub
Holledau e.V.

Golf Resort
Bad Griesbach

G-C Gut Ising

Golfanlage
Iffeldorf

G-C Altötting-Burghausen e.V.
Anlage Falkenhof

G-C Pfaffing e.V.,
München Ost

G-C Gut
Thalling e.V.G-C zu Gut Ludwigsbach

G-C Garmisch-
   Partenkirchen e.V.

G-C Memmingen
Gut Westerhart e.V.

Allgäuer Golf- und
Landclub e.V.

G-C Gut
Sansenhof e.V.

G-C Norderney e.V.
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G-C Hamburg-Holm e.V.
G-C auf der Wendlohe

Hamburger Golf-Club e.V. Falkenstein

Wentorf-Reinbeker G-C e.V.

Großflottbeker Tennis-, Hockey- und Golf-Club e.V.

Golf- & Country Club am Hockenberg e.V.

Golf-Park am Schloss Moyland e.V.
Mühlenhof Golf & Country Club e.V.

G-C Op de Niep e.V.

G-C Unna-Fröndenberg e.V.

Krefelder G-C e.V.

Paragon Golf Akademie Grafenberg
G-C Ratingen Gut Grashaus e.V.

G-C Bergisch Land Wuppertal e.V.

G-C Schloss Myllendonk e.V.
G-C Wildenrath e.V.
G-C Hummelbachaue e.V.
Golf & Country Club Velderhof e.V.

Golf- und Land-Club Köln e.V.
Aachener G-C 1927 e.V.

Golfanlage Römerhof

G-C Schloß Maxlrain e.V.

Münchner Golfzentrum Eschenried -
Platz Eschenhof

Münchner G-C e.V, Thalkirchen
Münchner G-C e.V, Straßlach

Golfplatz Schloß Egmating

G-C Feldafing e.V.
G-C Starnberg e.V.

G-C Hösel e.V.
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